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Unser Lebensmittelsystem

Lebensmittel in der EU sind sicher
• Lebensmittelunternehmer sind 

dafür verantwortlich
• Auf allen Stufen der Kette
• Unternehmen leben eine 

Lebensmittelsicherheitskultur

Sind unsere Lebensmittel genauso 
nachhaltig?

Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 29. April 2004 über Lebensmittelhygiene



Kontrollsysteme

Lebensmittelsicherheit:
• EU-weit einheitliche Standards 

für die 
Lebensmittelüberwachung

• Risikobasierter Ansatz für 
Kontrollen

• Krisenmanagement und 
Notfallpläne im Ernstfall

Wie würde so ein System für 
Nachhaltigkeit aussehen?

Verordnung (EU) 2017/625 … über amtliche Kontrollen und andere 
amtliche Tätigkeiten zur Gewährleistung der Anwendung des 
Lebens- und Futtermittelrechts …



Neue Regularien aus Brüssel

Seafood-spezifisch:
• Fischerei-Kontroll-Verordnung (FCR)
• Vermarktungsnormen für FAPs
• Gemeinsame Marktorganisation für FAPs
Lebensmittel-spezifisch:
• Lebensmittelinformations-Verordnung
• Framework for sustainable food systems
Übergreifend:
• Lieferkettensorgfaltspflichten (CSDDD)
• Nachhaltigkeitsberichterstattung (CSRD)
• Zwangsarbeit (EUFL)

FAP = Fischerei- und Aquakulturprodukte/-erzeugnisse
✓ / Ø / ? = Aktualisiert / Abgelehnt / Status unklar



Fischerei-Kontroll-Verordnung (FCR)

• Neufassung seit 2024
• Erfasst jetzt alle FAPs, auch aus 

Aquakultur und Binnenfischerei
• Auch für Drittland-Importe
• Rückverfolgbarkeit bis zum 

Fang/Ernte auf allen Schritten bis 
zur Abgabe an Endverbraucher

• Kontrollen an jeder Stelle (in der 
EU) möglich

Verordnung (EG) Nr. 1224/2009 (neu) … zur Einführung einer 
Kontrollregelung der Union zur Sicherstellung der Einhaltung der 
Vorschriften der gemeinsamen Fischereipolitik …



Los-Informationen nach FCR

• Los-Identifikationsnummer
• Fahrzeug ID, Fangfahrt-Nummer
• Artname
• Fanggebiet oder Land
• Datum des Fangs/der Ernte
• Fangmenge in kg oder Stück
• Untermaßige Fänge (Menge, Stück)
• Angaben gemäß 

Vermarktungsnorm

Verordnung (EG) Nr. 1224/2009 (neu); Art. 58 (5)



Rückverfolgbarkeit von Losen

• Los-Informationen müssen in der 
Lieferkette weitergegeben 
werden

• Auch beim Teilen, Mischen und 
Zusammenfassen von Losen, 
müssen die ursprünglichen 
Informationen erhalten bleiben

• Gilt ab 01/2026 für 
unverarbeitete Produkte (KN 03) 
und ab 01/2029 für verarbeitete 
Produkte (KN 1604, 1605)



Kontroll-Orte nach FCR
Fang/Ernte, 
Anlandung, 
Erstverkauf

Import, 
Logistik, 

Grenzübertritt
Verarbeitung, 
Verpackung Im Handel



Grenzen der Kontrolle

• Kein Zugriff auf Nicht-EU 
Unternehmen

• Keine Sanktionierung gegen 
Nicht-EU Unternehmen

• Kein direkter Zugriff auf 
ausländische EU-Unternehmen, 
nur per Kooperation mit 
Drittland-Behörden

ABER: 
• Bußgeld-Katalog für 

Unternehmen in DE
• Nationale Schwerpunktsetzung 

der Kontrollen



Was kann Kontrolle noch leisten?
Konsumenten-Information HORECA-Sektor

AKTUELL: 1379/2013, Art. 35: verarbeitete Produkte sind von der 
Weitergabe der obligatorischen Angaben ausgenommen.
PERSPEKTIVE: Vorschlag zur Aufnahme aller Produkte (auch 
verarbeitet) in Art. 35

AKTUELL: 1224/2009, Art. 58: Rückverfolgbarkeit endet beim 
Einzelhandel, d.h. vor Abgabe an den Endverbraucher
PERSPEKTIVE: Weitergabe der Los-Information an 
Endverbraucher



Wo stößt diese Kontrolle an ihre Grenzen?

• Kontrolle von „kontroversen“ 
Nachhaltigkeits-Indikatoren:

• Fischereidruck
• Auswirkung auf Meeresboden und 

sensible Spezies
• Offenlegung kriminellen Verhaltens

• Versteckte und verschleierte IUU
• Zwangsarbeit
• Organisierte Kriminalität
• (Ultimate Beneficial Ownership)

Reicht es dann aus, diese 
Tatbestände an die Unternehmen zu 
delegieren?
Wo stoßen wir an unsere Grenzen?



Neue Lieferkettengesetze

© Andreas Rasche, https://www.linkedin.com/posts/andreasrasche_csrd-csddd-
eutaxonomy-activity-7237359043776831489-wUP3



Indikator: Fischbestände



Paolo et al. (2024) Satellite mapping reveals extensive industrial 
activity at sea, Nature, Vol 625, p85

Indikator: Fischereidruck



Indikator: Sozialstandards

Outlaw Ocean Project, The Whistleblower, März 2024,
https://www.theoutlawocean.com/investigations/india-shrimp-a-growing-goliath/the-whistleblower/



Indikator: Zwangsarbeit

BBC, one Disclosure „Slavery at Sea“, August 2024, https://www.bbc.com/news/videos/c623g71p2p3o



Indikator: Ungleichheit

• Polarisierende Effekte der SDG
• Wohlhabende Länder, insbesondere im 

Globalen Norden, lagern 
umweltschädliche und sozial 
problematische Produktionsprozesse 
in den Globalen Süden aus

• In Armutsbekämpfung (SDG 1) und der 
Förderung menschenwürdiger Arbeit 
(SDG 8), zeigt sich ein Abbau von 
Ungleichheiten

• Spillover-Effekte wie 
Umweltverschmutzung und soziale 
Ungerechtigkeiten, die in 
exportierenden Ländern entstehen, 
müssen berücksichtigt werden Malik et al. (2024) Polarizing and equalizing trends in international trade and 

Sustainable Development Goals, Nature Sustainability,
https://doi.org/10.1038/s41893-024-01397-5 



Lösungsansätze

• Nachhaltigkeitskultur kann 
man nicht erzwingen

• Unternehmerische 
Eigenverantwortung trägt 
weiter als Kontrolle

• Level playing field muss 
kontinuierlich erarbeitet 
werden



Nachhaltigkeit am Scheideweg
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